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Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Strauß, Stücklen, Dr. Zimmermann, 
Wagner (Günzburg), Dr. Dollinger, Höcherl, Biehle, 
Gierenstein, Lemmrich und Genossen 


betr. Verletzung des Luftraums der Bundesrepublik 
Deutschland an der Demarkationslinie zur DDR 


Die Verurteilung der beiden deutschen Piloten Leopold Ritt- 
meyer und Rolf Hausmann aus Frankfurt am Main zu 22 bzw. 
19 Monaten Freiheitsstrafe durch das Ost-Berliner Stadtbezirks- 
gericht Lichtenberg „wegen Verstoßes gegen das Gesetz über 
die zivile Luftfahrt und andere gesetzliche Bestimmungen" der 
DDR ist nicht nur von der Bevölkerung der Bundesrepublik, 
sondern auch des westlichen Auslandes mit Empörung und Ent- 
rüstung aufgenommen worden. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Sind Pressemeldungen zutreffend, daß seit Beginn dieses 
Jahres über sechzig Militärflugzeuge der DDR - darunter 
auch sowjetische Jagdbomber vom Typ MIG 21 mit voller 
Bewaffnung - in das Gebiet der Bundesrepublik eingeflogen 
sind? 

2. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung gegen diese 
Luftraumverletzungen für richtig gehalten? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung des Bundesmini- 
sters für innerdeutsche Beziehungen, Franke, daß Sport- 
flieger aus der Bundesrepublik, die irrtümlich die Demarka- 
tionslinie überfliegen, „die Bestrebungen der Bundesregie- 
rung um ein besseres Verhältnis zur DDR belasten und 
damit ihre Bemühungen erschweren, das Los der Menschen 
zu erleichtern, die aus politischen Gründen unter der Spal- 
tung Deutschlands haben leiden müssen"? 
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4. Wird die Bundesregierung die strafrechtlich in grobem Miß- 
verhältnis zur Schuld stehende Verurteilung von Sport- 
fliegern ebenso wie die entschädigungslose Einziehung der 
Sportmaschinen jetzt und in Zukunft hinnehmen, um damit 
weitere Beweise ihrer Entspannungsbereitschaft zu liefern? 
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